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Lizenz und Copyright 

 
Der Inhalt gibt nicht die offizielle Meinung der Europäischen Union wieder. Die alleinige Verantwortung für 

die in diesem Dokument enthaltenen Informationen und Überlegungen liegt bei den Autoren. 

 

Das zusammenfassendeDokument der Ergebnisse des ECARE-Modells wird im Rahmen des Projekts Elderly 

home CAre Residential Engagement (E.CA.R.E..) erstellt, das durch das Programm INTERREG V-A Italien - 

Österreich 2014 - 2020 finanziert wird. 
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1. Analyse der sozialen Rendite des ECARE-Projekts  
 

1.1 Vorwort  

 

Dieses Dokument stellt die "Social Return on Investment"-Bewertung des ECARE-Projekts vor. Die Erhebung der für 

die Evaluierung benötigten Daten wurde durch die Schwierigkeiten beeinträchtigt, die durch den Covid-19-Ausbruch 

entstanden, wodurch sich einige der Aktivitäten verzögerten und die Möglichkeiten des Projektteams zur 

Durchführung von Interviews eingeschränkt wurden. Wir sind jedoch nicht der Meinung, dass die eingeschränkte 

Verfügbarkeit von Daten die Schlussfolgerungen in Frage stellt, dass es einen sehr bedeutenden sozialen Nutzen gibt. 

 

1.2 Relevante Projektmerkmale  

 

Das Projekt E.CA.RE. wird durch das Programm INTERREG Österreich - Italien der Europäischen Union finanziert und 

seine detaillierten Eigenschaften sind in anderen Abschnitten des Abschlussdokuments beschrieben. Von Bedeutung 

für diese Analyse ist, dass der administrative Teil des Projekts, insbesondere Berichts- und Buchhaltungssysteme, 

Koordinationstreffen (und damit verbundene Reisen), wissenschaftliche Forschung und Verbreitungsaktivitäten, die 

erhebliche Kosten darstellen (obwohl nicht alle in der Gesamtfinanzierung enthalten sind), in der sozialen 

Folgenabschätzung nicht berücksichtigt werden, da sie bei einer Wiederholung des Projekts nicht anfallen würden.  

 

 

1.3 Methodische Aspekte  

 

Die Sozialrendite ist eine Methode zur Bewertung verschiedener Arten von Organisationen oder Projekten im Bereich 

der sozialen Dienstleistungen. Sie untersucht und analysiert die Art und Weise, wie ein Projekt oder eine ganze 

Organisation Veränderungen in ihrer Umgebung schafft und versucht dann, den gesamten (auch als sozial oder 

öffentlich bezeichneten) Wert zu berechnen, den sie schafft. Um dies zu erreichen, "misst" es die sozialen, 

ökologischen und ökonomischen Ergebnisse des Projekts, in diesem Fall ECARE, und verwendet dann monetäre Werte, 

um sie darzustellen. Das Ergebnis ist eine Kosten-Nutzen-Analyse, die zeigt, wie viel sozialen Wert das Projekt aus der 

dafür erforderlichen Investition schaffen konnte. 
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Schwierigkeiten, die in der Endphase des Projekts aufgrund des COVID-19-Ausbruchs auftraten, machten es schwierig, 

einige der endgültigen Daten zu erfassen, die für die Wirkungsevaluierung benötigt wurden. Dieser Umstand könnte 

zu einer Unterschätzung des Nutzens des Projekts führen, obwohl wir glauben, dass wir in der Lage waren, den 

größten Teil des von den Stakeholdern erhaltenen Nutzens zu "erfassen". Methoden wie statistische Hochrechnungen 

und die Analyse des Textes von Interviews, die mit Einzelpersonen geführt wurden, wurden verwendet, um die 

Nachteile der nicht abgeschlossenen Datenerfassung der Stakeholder zu überwinden. 

 

1.4 Stakeholder-Analyse  

 

Bei einer Social-Return-on-Investment-Analyse ist jeder, der eine Veränderung erfährt, ein Stakeholder, unabhängig 

davon, ob diese Veränderung positiv oder negativ ist. Im Folgenden werden die Stakeholder-Gruppen, die die Autoren 

dieses Papiers für das ECARE-Projekt identifiziert haben, aufgelistet und beschrieben und erläutert, wie diese 

Personen in die Analyse einbezogen wurden. 

 

2. Ältere Menschen  
 

Ziel des Projekts war es, älteren Menschen Tablets und Smartwatches zur Verfügung zu stellen, um sie zur 

Kommunikation und zur Suche nach nützlichen Informationen über diese Hilfsmittel zu veranlassen, um so das Risiko 

der sozialen Isolation zu verringern und ihren allgemeinen Gesundheitszustand zu verbessern. Folglich sind die 

Hauptakteure die 168 älteren Menschen, die an dem Projekt teilgenommen haben. Sie sind mit drei verschiedenen 

Organisationen verbunden, die sich in den Gemeinden Pordenone in Friaul-Julisch Venetien sowie Treviso und 

Belluno in Venetien befinden. Die teilnehmenden Organisationen sind ISRAA (Treviso), Sersa (Belluno) und Umberto 

Primo (Pordenone). Die Gruppe der älteren Menschen setzte sich aus 47 Männern und 121 Frauen zusammen, die in 

speziellen Wohneinrichtungen oder in ihren Privathäusern leben. Die Teilnahme am Projekt auf freiwilliger Basis 

deutet auf ein starkes Interesse von Frauen an der Nutzung von Kommunikationstechnologien hin, ein Umstand, der 

oft nicht den Erwartungen der in diesem Bereich tätigen Personen entspricht. Die folgenden Grafiken und Tabellen 

veranschaulichen die Einzelheiten der Zusammensetzung dieser Gruppe und einige Merkmale ihres Lebensstils, die 

aus der zu Beginn des Projekts durchgeführten Analyse abgeleitet wurden, d. h. vor der Verteilung von Hard- und 

Software und vor der Durchführung der für ihre Nutzung erforderlichen Schulungsmaßnahmen. 
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Abbildung 4.1.: Zusammensetzung der Teilnehmer nach Geschlecht 
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Abbildung 4.2.: Zusammensetzung der Teilnehmer nach Geschlecht und Institution, die die Aktivitäten betreute 

 

 

 

 

 

Abbildung 4.3.: Bildungsstand der Teilnehmer 
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Abbildung 4.4.: Teilnehmer mit und ohne Kinder 

 

 

 

 

Abbildung 4.5.: Gewohnheitsmäßige Häufigkeit, mit der Projektteilnehmer mit Kindern Kontakt haben 
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Abbildung 4.6.: Wohnort der Kinder der Teilnehmer 

 

 

 

 

 

 

Abbildung 4.7.: Häufigkeit des Verlassens der Wohnung zu Beginn des Projekts (vor COVID-19) 
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Abbildung 4.10.: und Zufriedenheit mit der eigenen Fähigkeit, unabhängig zu leben 

 

 

 

 

 

 

Abbildung 4.8.: Teilnehmer, die spezifische Unterstützung erhalten/nicht erhalten 
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Abbildung 4.9.: Anzahl der von den Teilnehmern angegebenen Freunde  

 

 

 

 

 

 

Abbildung 4.11.: Meinungen der Teilnehmer, wie sie ihre Wohnsituation organisieren würden, wenn sie in den nächsten 

Jahren weniger unabhängig wären für den Fall, dass sie in den kommenden Jahren weniger selbstständig werden 
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Insgesamt ist diese Stakeholder-Gruppe diejenige, die die meisten der durch das Projekt geschaffenen Veränderungen 

erlebt hat und somit die wichtigste Gruppe ist. Um die von den Teilnehmern wahrgenommenen Veränderungen zu 

verstehen, sammelten die Autoren Daten und Informationen zu verschiedenen Zeitpunkten in der Entwicklung des 

Projekts und nutzten Daten zu Tablets, um die Eigenschaften (siehe Punkt 7 unten) und das Ausmaß ihrer Nutzung 

durch die Teilnehmer zu analysieren. Bei den ersten Umfragen gab es ein Problem mit den Teilnehmern aus 

Pordenone, die deshalb von der Analyse ausgeschlossen wurden. 

 

 

3. Dienstanbieter  
 

Pflegende Angehörige spielen eine wichtige Rolle im Leben vieler älterer Menschen. Die Idee des ECARE-Projekts ist 

es, die Lebensqualität älterer Männer und Frauen zu verbessern und gleichzeitig den Zeit- und Kostenaufwand für die 

Pflege zu reduzieren. Die Autoren dieser Analyse unterteilten die Pflegenden in "professionelle" (d.h. Personen, die für 

ihren Lebensunterhalt Pflege leisten) und "informelle" (d.h. Familienmitglieder, Nachbarn und andere Mitglieder der 

Gemeinschaft, in der die älteren Menschen leben). Die Pflegekräfte wurden, wenn auch nur teilweise, zu Beginn und 

am Ende des Projekts befragt. 

 

 

4. Familienmitglieder (ohne informelle Pflegepersonen)  
 

Familienmitglieder sind von der Nutzung von Tablets und Smartwatches durch ihre Angehörigen betroffen und stellen 

daher eine sehr bedeutende Stakeholder-Gruppe dar. In diesem Fall wurden die Familienmitglieder in zwei Gruppen 

eingeteilt: diejenigen, die mit dem älteren Menschen zusammenleben, und diejenigen, die anderswo wohnen, 

unabhängig von der Entfernung. Auch hier wurden Interviews mit Mitgliedern dieser Gruppe geführt. 

 

5. Ehrenamtliche Mitarbeiter  
 

Eine wichtige Rolle im Projekt spielten auch die freiwilligen Helfer, mit denen die Autoren am Ende des Projekts 

Interviews führten. 
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6. Andere Interessengruppen  
 

Zusätzlich zu allen bereits erwähnten Gruppen identifizierten die Autoren die folgenden relevanten Stakeholder: 

Gesundheitsdienste auf lokaler Ebene, die lokale Bezugsgemeinschaft älterer Menschen, lokale Medien und die 

Regierung auf zentraler Ebene. 

 

 

 

 

Abbildung 4.12.: Die folgende Tabelle gibt einen Überblick über die Projektbeteiligten und die Gründe für ihre 

Einbeziehung in die Analyse 

 

 

 

 

Stakeholder Reason for inclusion

 Elderly people taking part in the project

Senior citizens often experience isolation. With the help of new smart technology 

isolation is reduced. Another outcome is a better health through better and faster 

communication with caregivers. The possibility to monitor ones own health is 

assumed to raise health awareness and thus result in an overall better health.

Family members (living with the elderly person)

Family members experience less stress because of the possibility for the elderly to 

socialize with other people over the tablet and the possibility for the participants to 

be electronically reminded of medication... Through this the family members have 

more time available for themselves and thus gain in satisfaction and quality of life.

Family members (not living with the elderly person)

Family members experience less stress because of the possibility to quickly get in 

touch with their loved ones. They have the chance to spend less time traveling to 

their loved one and have more time available for talking with them. 

Professional caregivers

Professional caregivers spend less time traveling when they just need to check if the 

person they care for is well. They have the opportunity to look after more people in 

the same time.  Further outcomes are assumed…

Other caregivers

All other caregivers (i.e. neighbors) experience less stress because of the possibility 

to quickly get in touch with the person they care for. They also save time.

Local health services 

Local health services experience positive and negative outcomes. It is assumed that 

doctors will have less visits from the elderly due to a better health as well as the 

possibility to monitor certain parameters at home with the technology. This also 

effects other services such as patient transportation or local pharmacies. By using the 

technology the services have the chance to offer better care to the elderly without 

Society as a whole

Society as a whole saves money (i.e. health care cost) due to reduced isolation, 

better health and better quality of life of elderly people and the effects related to 

this. 

Employees of the project

Employees of the project have an income and a meaningful job. This leads to a 

feeling of financial security and a feeling of being needed. Finally employees 

experience more satisfaction in their lives.

Volunteers of the project

Volunteers of the project have a meaningful purpose and experience the feeling of 

being needed. Further outcomes are assumed…

Local media (i.e. newspapers)

Local media could lose customers because the elderly now use the tablet to gain 

information

National government The government reduces health care cost and other costs associated with isolation.
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7. Die Auswirkungskarte  
 

 

Die folgende Grafik stellt die sogenannte Auswirkungskarte des Projekts dar. Das Ziel der Karte ist es, alle möglichen 

Auswirkungen in der Umgebung, in der sie entstanden ist, zusammenzufassen, um eine möglichst vollständige 

Bewertung auch der schwer messbaren Aspekte zu ermöglichen. Die Ausgangsbedingungen, d. h. die Bereitstellung 

von Tablets und Smartwatches an und Trainingsaktivitäten für die Teilnehmer werden mit der Farbe Grün dargestellt. 

Die durch die Ausgangsbedingungen geschaffenen Handlungsmöglichkeiten, d. h. zunächst die Möglichkeit zu 

kommunizieren und dann der Zugriff auf Nachrichten, Gesundheitsüberwachung, Kalenderfunktion und Spiele sind 

orange dargestellt. Alle möglichen Auswirkungen, deren Liste innerhalb der verschiedenen Projektarbeitsgruppen 

entwickelt und im Laufe zahlreicher Interaktionen zwischen ihnen verfeinert wurde, sind stattdessen in Blau 

dargestellt. Es ist klar, dass eine Analyse dieser Art nicht alle möglichen Variablen berücksichtigen kann. Im Folgenden 

beschränken wir uns daher auf die Betrachtung der wichtigsten unter dem Gesichtspunkt der Größe und der 

Auswirkung, wobei ein hohes Maß an Signifikanz der Daten beibehalten wird.  
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8. Projekt-Eingänge  
 

Die so genannten Inputs des Projekts, die für die Analyse der sozialen Auswirkungen zu berücksichtigen sind, sind 

zunächst die Arbeit der darin beschäftigten Personen, die sich auf die relevanten Aktivitäten (siehe Punkt 2) 

beschränken, insbesondere die Aktivitäten der Verwaltung der Beziehungen zu den älteren Menschen (einschließlich 

ihrer anfänglichen Auswahl) und die Schulung im Umgang mit Hard- und Software. Der Wert der relevanten Inputs 

wird auf der Grundlage der tatsächlichen Kosten und ihrer Kritikalität für das Leistungserbringungssystem und dessen 

Effektivität auf Geldeinheiten reduziert. Eine weitere Kostenkalkulation (mit einer Reihe von vernünftigen Annahmen 

über die Kosten eines ähnlichen Projekts, das durchgeführt werden sollte) der relevanten Projektinputs ist in Abschnitt 

9 dieses Dokuments enthalten. Abbildung 6.1 enthält eine möglichst aussagekräftige Beschreibung der Kosten, die 

eine Wiederholung des Projekts mit sich bringen würde (und schließt damit alle Kosten aus, die sich nicht wiederholen 

würden, weil sie nur einmal im ursprünglichen Projekt aufgetreten sind). 

 

 

Abbildung 6.1.  

 

 

 

Time

Description

Time the elderly invest for use and schooling -€                                   

Summ -€                                   

Personnel cost

Description Hourly Wage

Hours/

Week

Amount/

Month

Number of 

Employees

Month

s Source Total

Average personnel cost in ISRAA 20,41€         38 3.102,07€             2,5 3 Information from ISRAA 23.265,53€                      

Average personnel cost in SerSA 19,50€         38 2.964,00€             1,5 3 Information from SerSA 13.338,00€                      

6.066,07€             Summ 36.603,53€                      

Material cost

Description

Amount/

unit

Numbe

r of 

Units Source Total

Cost for Tablets and Software 250,00€      146 Project documents 36.500,00€                      

Cost for Watches 242,00€      146 Project documents 35.332,00€                      

Summ 71.832,00€                      

Other Inputs

Description

Amount/

Year

Amount/

Month

Month

s Source Total

Cost for electricity for loading the tablets (an estimate) 3,07€           0,26€                     3

 

https://www.derstandar

d.at/story/200005266488

4/handy-tablet-laptop-

was-das-aufladen-im-

jahr-kostet 0,77€                                 

Cost for electricity for loading the watches (an estimate) 3,07€           0,26€                     3

 

https://www.derstandar

d.at/story/200005266488

4/handy-tablet-laptop-

was-das-aufladen-im-

jahr-kostet 0,77€                                 

Rooms for Schooling etc. -€                                   

Summ 1,54€                                 

Total project cost 108.437,06€                    

Inputs

 This input is valued with zero euros because the time invested results in the 

 This input is valued with zero euros because the rooms were provided by the 
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9. Projektausgaben  
 

In diesem Abschnitt werden die Ergebnisse des Projekts in Form von Aktivitäten dargestellt, die direkt mit dem Projekt 

zusammenhängen. Die erste Abbildung zeigt die Anzahl der Kontakte, die von den Teilnehmern direkt im Tablet 

registriert wurden, bezogen auf die Zeit seiner Verfügbarkeit. Sie zeigt einen deutlichen Anstieg, nachdem die Kurse in 

Betrieb genommen und durchgeführt wurden. 

 

Abbildung 7.1.: Gesamtzahl der von den Teilnehmern in die Tablets eingegebenen Kontaktadressen und Datum ihrer 

Eingabe 

 

 

Die zweite Abbildung enthält Daten bezüglich der Nutzung des Tablets an verschiedenen Tagen und der Aktivität, die 

von den Teilnehmern während der verschiedenen Nutzungssitzungen (genannt "Besuche") durchgeführt wurde. 
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Abbildung 7.2.: Besuche im Zeitverlauf 

 

 

Die dritte Abbildung enthält Daten, die sich auf die Kommunikation zwischen den Teilnehmern oder zwischen ihnen 

und anderen Empfängern beziehen, die über das Tablet erfolgt. Insbesondere die Abschnitte der Software, die sich auf 

audiovisuelle Kommunikationsverfahren beziehen, wurden im Beobachtungszeitraum insgesamt 27.035 Mal von den 

Teilnehmern aktiviert. 

 

 

Abbildung 7.3: Besuche im Zeitverlauf  
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Abbildung 7.4: Besuche im Zeitverlauf - Kommunikation 

 

 

 

 

 

Abbildung 7.5.: Besuche im Zeitverlauf - Kommunikation  

 

 

Fünfzehn Teilnehmer wurden (auf freiwilliger Basis) mit Geräten zur Messung wichtiger Gesundheitsparameter wie 

Gewicht, Blutdruck und Blutzucker ausgestattet. Die Daten dieser Sensoren, die von den Teilnehmern aktiviert wurden, 

wurden automatisch über eine drahtlose Verbindung mit dem Tablet gesammelt. Abbildung 7.6 verdeutlicht die  
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Häufigkeit, mit der die 15 beteiligten Teilnehmer Messungen für jeden der drei Parameter vornahmen. Da die so 

gesammelten Daten leicht gespeichert, überwacht und jedem, der einen Gesundheitsdienst anbietet, zur Verfügung 

gestellt werden können, wollte das Projekt die Bereitschaft der Teilnehmer zur Nutzung der Instrumente und die 

Häufigkeit der Nutzung testen, die sich als sehr hoch herausstellte. Das System generierte auch 115 Alarme, wenn es 

Daten erkannte, die vorläufig als unvereinbar mit einem guten Gesundheitszustand der Teilnehmer angesehen 

wurden (z. B. zu hoher Blutdruck oder zu plötzliche Gewichtsveränderungen).  

 

 

 

 

 

Abbildung 7.6.: Besuche im Zeitverlauf - Gesundheitswesen  

 

 

 

 

10.  Projekt-Ergebnisse  
 

Die Ergebnisse des Projekts sind die Auswirkungen der direkten Outputs auf die Variablen, die unter Kontrolle gehalten 

werden, d.h. in unserem Fall der Zustand der psychischen Gesundheit und die Verringerung der sozialen Isolation der 

Teilnehmer, die dank der Verwendung von Werkzeugen erreicht wurde, die es ihnen ermöglichen, einen Teil ihrer 

sozialen Beziehungen zu "digitalisieren". Abbildung 8.1 stellt die festgestellten Veränderungen zwischen der ersten 

und der dritten Befragungsrunde dar. Wie man sieht, zeigen die Parameter "Zufriedenheit mit den Menschen in 

meinem Umfeld", "Zufriedenheit mit Freunden" und "Zufriedenheit mit dem eigenen persönlichen Wohlbefinden" 

signifikante positive Veränderungen, während die anderen keine signifikanten Veränderungen zu erfahren scheinen. 
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Abbildung 8.1.: Veränderung von acht Parametern der psychischen Gesundheit als Differenz zwischen der ersten und 

dritten Befragungsrunde. 
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Abbildung 8.2.: Zufriedenheitsgrad in den Beziehungen zu Freunden im Vergleich zwischen den drei Befragungszyklen. 

 

 

 

 

 

Abbildung 8.3: Grad der Lebenszufriedenheit im Vergleich zwischen den drei Befragungszyklen (kann durch die Covid-

19-Epidemie beeinflusst sein) 

 



                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                           

Zusammenfassendes Dokument der Ergebnisse des 23 
 
 

 

 

11. Die Auswirkungen des Projekts  
 

Dieser Abschnitt enthält die monetäre Bewertung von Kosten und Nutzen, die durch das Projekt entstehen. Er wurde 

auf der Grundlage verschiedener Datensätze, die in den Abbildungen 9.1a und 9.1b zusammengefasst sind, und unter 

Anwendung der Regeln und Prinzipien der Methodik zur Berechnung des SROI berechnet. 
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12. Berechnung der sozialen Rendite des Projekts  
 

Auf der Grundlage der obigen Ausführungen und mit dem Vorbehalt, dass die Aussagekraft der Daten unter den 

Folgen der Covid-19-Epidemie gelitten hat, insbesondere da sie die Durchführung längerer und häufigerer Interviews 

mit den Teilnehmern verhinderte, schlagen wir eine Berechnung vor, die einen sehr bedeutenden sozialen Ertrag der 

Investition in die Digitalisierung zur Bekämpfung der Isolation zeigt, der auch dann noch bestehen würde, wenn 

strengere Kriterien für die Bewertung des Nutzens angenommen würden. Nach unserer Einschätzung beträgt die 

soziale Rendite der Durchführung eines ECARE-ähnlichen Projekts, das seine grundlegenden Charakteristika 

wiederholen würde (also ohne den administrativen Teil, den Forschungsteil, die Koordinierungstätigkeiten und die 

Kosten für die Auswahl der Technologie, alles Variablen, die in einem späteren Projekt nicht existieren würden), etwa 

das Achtfache des Wertes der Investition. 

 

 

 

 

 

Abbildung 11.1. Die endgültige Berechnung der sozialen Rendite des Projekts. 

 

 

 

 

 

 

Input Value

Investments that would be needed if the 

project was set up again without initial 

investments 108.437,06€      

Stakeholder group Value

Elderly 860.901,25€      

Employees of the project 3.643,02€           

Volunteers of the project 2.560,86€           

Local health services 25,37€                 

National government 1.308,29€           

Local media 4,50-€                   

Total Impact 868.434,29€      

SROI 8,01
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13. Schlussfolgerungen  
 

Die Verringerung der sozialen Isolation durch die Digitalisierung eines Teils der zwischenmenschlichen Beziehungen 

der am Projekt teilnehmenden älteren Menschen erwies sich als besonders bedeutsam, zumal sich die Bildung von 

Kommunikationsnetzwerken der Teilnehmer untereinander und mit ihrem Umfeld sehr schnell entwickelte, nachdem 

Hard- und Software zur Verfügung gestellt und die notwendigen Schulungen durchgeführt worden waren. Es war 

jedoch nicht möglich, das Wachstum von Kommunikationsnetzwerken auf lange Sicht und ihre Stabilität zu messen. 

Signifikante Unterschiede zeigten sich in der Intensität der Nutzung der Geräte durch die Teilnehmer. Insbesondere 

die Teilnehmer mit einem besseren psychischen Gesundheitszustand zeigten eine deutlich höhere 

Lerngeschwindigkeit und Kommunikationsintensität als die anderen. Das Vorhandensein von, wenn auch 

rudimentärem, Vorwissen über die Nutzung digitaler Endgeräte ist ebenfalls ein Faktor, der positiv mit der Intensität 

der Nutzung der neuen Tools korreliert. 

Aus diesen Informationen und den Daten über die soziale Rendite des ECARE-Projekts lassen sich leicht die folgenden 

operativen Hinweise ableiten: 

- Das digitale Training sollte bei Senioren, die es noch nicht haben, so weit wie möglich intensiviert werden, 

noch bevor sie auf die Hilfe anderer angewiesen sind; 

- das Verhältnis zwischen Hardware-, Software- und Schulungskosten und dem potenziellen Nutzen, sowohl im 

Hinblick auf die psychische als auch auf die physische Gesundheitsüberwachung, sehr günstig ist und 

sorgfältig abgewogen werden sollte; 

- die Frage des Einsatzes von Software, die speziell für ältere Menschen gedacht ist (daher mit weniger 

komplexen Schnittstellen, aber auch weniger integrierbar in bestehende Systeme), ist noch nicht vollständig 

geklärt; 

- scheint mit großer Klarheit festzustehen, dass die Verfügbarkeit von "digitalen Assistenten/Animateuren", die 

Schulungsmaßnahmen, Fehlersuche und Überwachung der Nutzung von Terminals, Software, 

Datengenerierung und deren Verarbeitung, Übermittlung und Bereitstellung für das Gesundheitspersonal 

durchführen, so schnell wie möglich zu einer kritischen Professionalität für soziale 

Dienstleistungsorganisationen werden muss; 

- Die Fähigkeit, Daten und Verbindungen zentral zu verwalten und die von Sensoren und Terminals erzeugten 

Daten zu überwachen, einschließlich Uhren, die der passiven Überwachung der Lebensbedingungen älterer, 

von Isolation bedrohter Menschen dienen, ist ein entscheidender Bestandteil der Fähigkeit von 

Organisationen, die soziale Dienstleistungen produzieren, Fernhilfe zu leisten. 

 


